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Lernbereich 9.1 „Jesus Christus“

Aufgabenbaustein mit Lösungsmuster

Kompetenzerwartungen und Inhalte

Kompetenzerwartungen:

Die Schülerinnen und Schüler …

 • nehmen künstlerische Darstellungen zu Passion und Auferstehung von Jesus Christus 
differenziert wahr und deuten die darin enthaltenen Aussagen. (R9 und M9)

 • setzen sich mit vielfältigen Antworten auf die Frage „Wer ist Jesus?“ auseinander und 
bringen eigene Sichtweisen zum Ausdruck. (R9)

 • setzen sich mit vielfältigen Antworten auf die Frage „Wer ist Jesus?“ auseinander und 
erklären eigene Sichtweisen. (M9)

Inhalte:

 • künstlerische Darstellungen zu Passion und Auferstehung von Jesus Christus aus ver-
schiedenen Epochen der Kunstgeschichte (z. B. Bilder, Filme, Romane, moderne Medien) 
(R9 und M9)

 • Antworten auf die Frage „Wer ist Jesus?“: Sohn Gottes, Messias, Retter; dazu weitere 
Antworten aus Theologie, Literatur, Medien, Umfragen (R9)

 • Antworten auf die Frage „Wer ist Jesus?“: Sohn Gottes, Messias, Retter; dazu weitere 
Antworten aus Theologie, Literatur, Medien, Umfragen; […] (M9)

Hinweise zum Aufgabenbaustein

Kompetenzerwartung:

Bei der letzten Kompetenzerwartung zur Frage „Wer ist Jesus?“ wird im Lehrplan zwischen 
Regelklassen und M-Klassen unterschieden:

 • R9: Die Schülerinnen und Schüler setzen sich mit vielfältigen Antworten auf die Frage 
„Wer ist Jesus?“ auseinander und bringen eigene Sichtweisen zum Ausdruck. 

 • M9: Die Schülerinnen und Schüler setzen sich mit vielfältigen Antworten auf die Frage 
„Wer ist Jesus?“ auseinander und erklären eigene Sichtweisen.

Aufgabe 4 kann dennoch von Schülerinnen und Schülern beider Klassen bearbeitet werden.
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Anforderungsstufen: 

Reorganisation und Transfer (Aufgabe 1-3)
Reflexion und Problemlösen (Aufgabe 4)

Unterrichtliche Voraussetzungen:
Die Methode der vergleichenden Bildbetrachtung muss eingeübt sein.

Hinweise zur Bewertung:
Die offene Fragestellung zur Bildbetrachtung lässt viele Antworten zu. Es liegt im Ermessen 
der Lehrkraft, ob die Antworten als „charakteristische Details“ gewertet werden.

Bei diesem Aufgabenbaustein können insgesamt 15 Punkte erreicht werden.
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Aufgabe mit Lösungsmuster

Die Kunstwerke von Abbildung 1 und Abbildung 2 zeigen Jesus einmal als Skulptur 
aus Holz und einmal auf einem Gemälde. Er wird ganz unterschiedlich dargestellt. 

1) 

Abbildung 1:                 /3 

Quelle: https://pixabay.com/de/photos/jesus-christus-heiland-2437571/ 

Mögliche Antworten: 

 • Jesus hat dunkle Haare und trägt einen Bart.
 • Jesus hängt am Kreuz. Kopf und Arme des gekreuzigten Jesus sind zu sehen. 
 • Er trägt eine Dornenkrone. Auf seiner Stirn ist Blut zu sehen.
 • Seine Haut im Gesicht ist ganz glatt.
 • Jesus wirkt müde, erschöpft.
 • Die Augen sind geschlossen. Er ist vermutlich schon gestorben.

Schau dir Jesus genau an und schreibe zu jedem Bild drei charakteristische 
Details auf, wie er dargestellt ist.
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Abbildung 2:                   /3

Quelle: Detailausschnitt aus: Gm833 Foto Georg Janßen;  
https://objektkatalog.gnm.de/wisski/navigate/20437/view; Germanisches Nationalmuseum, Nürnberg;  

Dauerleihgabe der Bayerischen Staatsgemäldesammlungen, München;  
Abdruck mit freundlicher Genehmigung des Museums 

Mögliche Antworten: 

 • Jesus und ein Engel sind zu sehen. 
 • Jesus hat einen großen, goldenen und beschrifteten Heiligenschein. 
 • Er trägt einen roten Umhang. 
 • Er hält einen durchsichtigen Stab mit einem Kreuz in der Hand. 
 • Die Wunden von der Kreuzigung sind zu sehen. 
 • Jesus macht mit einer Hand eine Segensgeste. Er schaut nach vorne.
 • Der Engel schaut ihn nicht an. Er hat die Hände wie zum Gebet gefaltet.
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2) Deute die beiden Darstellungen, indem du sie vergleichst.             /4

Das erste Bild zeigt einen Jesus, der gelitten hat und gestorben ist. Er wirkt ruhig und  
so, als hätte er sich in sein Schicksal, in den Tod ergeben. Von Jesus geht keine Macht 
mehr aus.

Das zweite Bild zeigt einen Jesus, der zwar noch die Wunden von der Kreuzigung hat, 
aber nicht leidend oder schmerzvoll wirkt. Er hat eher die Pose eines Siegers, der von 
einem Engel verehrt wird. Das Kreuz in seiner Hand ist ein Zeichen des Sieges und 
nicht des Leidens. Durch den goldenen Heiligenschein wirkt er machtvoll und fast 
nicht von dieser Welt. Mit seiner Hand segnet er alle, die ihn anschauen.

3) 

Welche Antworten geben die beiden Künstler deiner Meinung nach?             /2

Abbildung 1: Jesus ist der Leidende, der am Kreuz gestorben ist.

Abbildung 2: Jesus ist der Auferstandene, der den Tod besiegt hat. Er ist der Mächtige  
      und Göttliche.

4) 

Was antwortest du? Erläutere deine Aussage.                /2

Mögliche Antworten:

 • Jesus ist einer, der immer gut zu den Menschen war und niemanden abgelehnt hat, 
so wie in der Geschichte vom Zöllner Zachäus. Keiner konnte Zachäus leiden, aber 
Jesus wollte zu ihm zu Besuch kommen und ist zu ihm ins Haus gegangen.

 • Jesus ist jemand, der Leid und Tod erlebt hat, so wie wir Menschen auch. Seine Auf-
erstehung gibt mir Hoffnung.

 • Jesus bedeutet mir nichts. Er war ein ungewöhnlicher Mann, aber ich glaube den 
Wundern in der Bibel nicht. Und was er damals vielleicht gesagt hat, passt nicht 
mehr in unsere Zeit.

„Wer ist Jesus?“

„Wer ist Jesus?“


